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Andante mosso. 
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Erster Akt. 


Louisettens Zimmer im V Stock. 


Kleines, freundliches, helles und sauberes Zimmer, welches ihr gleichzeitig als Arbeitszimmer dient. In der Mitte Fen- 
ster mit Weissen Gardinen. Auf dem Fensterbrett ein Käfig mit zwei Tauben. Zu beiden Seiten des Käfigs je ein Blumentopf. 
Das Fenster ist von Winden und Glockenblumen umrankt. Durch dasselbe sieht man die von der Sonne beschienenen Dächer 
der gegenüberliegenden Häuser. Rechts Thür als allgemeiner Auftritt, links Thuür zur Schlafkammer. Zwischen dieser Thür 
und dem Fenster ein Kamin, darüber ein Spiegel; auf dem Kamin eine kleine Pendule, eine Wassercaraffe und eine Photographie 
Louisettes in Sammetrahmen. An der Wand ein Kalender. Rechts von der anderen Thür eine Commode mit Cartons und 
Hutständern. Auf einem oder zweien der Hutständer einige Hutformen. In der Mitte der Bühne, etwas nach links, der Ar- 
beitstisch. Auf dem Tische Bänder etc. etc, daneben ein Stuhl. Neben der Commode ein zweiter Stuhl, neben der Thüre ein 


dritter. Auf dem Kamin steht eine Rumpfpuppe, wie sie die Modistinnen brauchen. Links vom Fenster ein kleiner Tisch mit 
zugeschnittenen Mousselin-Stücken. 


I. Scene. 
LOUISETTE. 


Beim Aufgehen des Vorhangs ist Louisette mit dem sorgfältigen Aufräumen der kleinen Wirtschaft beschäftigt. 


Moderato. 
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Sie nimmt den Käfig mit den beiden Tauben und setzt ihn auf den Tisch, dann sucht sie auf der Commode 





























ein Stück Brot, welches sie ïhnen bringt, und giesst Wasser in ihren kleinen Trinknapf. ,Sind sie wohl 
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- - als hinter der Scene Mandolinenaccorde erklingen und eine Serenade beginnt. 


Mandoline. | EN AHegreto nes ee 
: Te TEST ses 












































Für wen und warum diese Musik, die so 



























































zgart von Liebe zu plaudern scheint?- Für sie! Sie eilt an das Fenster und blickt auf die Strasse. 
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Sie 


Plôtzlich kommt ihr eine Idee. 
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Heute ist ja ihr Geburtstag, und er kommt, ihr zu gratuliren— ,wie lieb von ihm!“ 
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Sie nähert sich allmählich wieder dem Fenster, horcht auf 
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ton nimmt sie einen Hut, prüft ihn und fin- 
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II. Scene. 
LOUISETTE, JULOT. 


ägerlich 


aber 
Miene, 


geckenhafter 


ôffnen, 


schnell 


geht 


Louisette 


an der Eingangsthür. 


klopft dreimal 
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anstatt Pierrot tritt 
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und Ringe haben. Er glaubt sie zu blenden. Aber als 
Meno mosso. 
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Sehen Sie Ihrerseits. 





Sehen Sie, sapt Julot wird ärger- 
Julot.Warten Sie, lich, aber bedeutet 
” : sagt Louisette. sie, fortzufahren. 
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III. Scene. 


LOUISETTE, JULOT, PIERROT. 


wo er auf Pierrot stôsst, der mit seiner Mandoline, ohne dass man 
ihn sah, eingetreten war, Während Louisette die Blume zerpflückte. 
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zu kommen. Aber Pierrot bleibt unbeweglich, dreht seinen Hut zwischen den Fingern, 
schüchtern, und wagt nicht einmal den Veilchenstrauss zu überreichen, den er mitgebracht hat. 





ne 


















































ME re | OS an. Louisette hat zu thun, ihn durch Blicke zu 
































den Carton und 


ihren Hut auf, nimmt 


setzt 


an den Tisch, 


sie 


Etwas verdriesslich geht 















































lex AL Le re WT | 
CEST APP RQ TE D TES ” 1 cd PO 1 RS 


Letzterer ïihr 


dass 


fortgehen und hofft, 


Sie will 


zwischen 



































Julot und Pierrot. 





nimmt 


begleiten.  Aber Pierrot rührt sich nicht. Da 


Zu 


Arm anbieten wird, sie 


seinen 

















Es, 




















und 


ierrot vorbei 


Louisette den Arm, 























zurücklassend. 


im Zimmer 


allein 


ihn ganz 


schliesst die Thür, 





A. 5054 F 





22 


IV. Scene. 


PIERROT. 


Pierrot ist sehr traurig. Er liebt Louisette so sehr und hat 
Andante espressivo. 


























Ces (a 
PLIS SI ITS 
rs me 3 


Er 


ps 



































<< 
RE 


D'EITED er SLEE 




















= a 
SrnE ete ee 











; ei 
paint 




















À “OR ae it dt 


23 


meine armen, kleinen Blumen!‘“ 


Zum Tische zurückkehrend nimmt 



































und wirft 


oller Zorn 


y 


hn 


i 


Strauss von Julot, zerknïittert 


den 


er 





‘ettando 


e affi 


PS1. 





Aber wohin 


Ach, das hat 
wohlgethan! 
nun mit sei- 











nster. 


Fe 


m 


aus de 


Heftigkeit 


it 


m 


nem Strauss? 








molto accelerando 





auf dem Tisch kann als Vase dienen, sie wird ihn finden. Zurücktretend, um die 





Die Caraffe 
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mit Küssen,um sich Muth einzuflossen. Wie reizend sie ist mit ihren Rosenlippen und ihren himmel- 
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Piu mosso.Plôtzlich hôrt er ein Zwitschern. Erstaunt horcht er auf, blickt um sich und geht auf den 
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PIERROT, POCHINET. 
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Pochinet tritt auf, Gesicht und Nase etwas rôthlich gefärbt, in der Hand einen Besen und 


Le Petit Journal, das er jeden Morgen Louisette zu bringen pflegt. 


Pierrot! Was macht 
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die kleine, süsse 
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schlägt!“ 


es 
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fühle, 
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sein Herz: 
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Das ist eine ausgezeichnete Idee/* sagt Pierrot. Er nimmt ein kleines Notizbuch aus seiner Tasche 
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É : . : 4 3 : e = - ,Brr, das ist viel zu kalt;* er zer- 
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Liebeserklärung Pochinets an die Puppe. 


Sie richten sich Pierrot wiederholt jede Bewegung Pochinets, an dessen Seite er sich 
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Pochinet umarmt die Puppe und küsst sie, während Pierrot Pochinet umarmt. 
= 























— =— 
[A | al NA + EE 
PU ti Ù [M] ____ re IT) 2: » | 
se + L [5 dr d 
s RS LES) : 7 L œue L Si 
(] LE 






































Dieser bricht in helles Lachen aus. Pierrot wirft sich ihm, vor Freude ausser sich, an den Hals. 
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, sagt Pochinet. 
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geht 
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glücklich, ihn noch hier zu finden.__ 
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VI. Scene. 
PIERROT, LOUISETTE. 


Louisette erwartet, ohne sich umzuwenden, dass Pierrot sich endlich erkläre. Pierrot steht 
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wendet Pierrot seinerseits den Kopf und wagt nichts zu sagen. Wiederholung desselben Spieles. 
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Pierrot blickt ihr ganz bestürzt nach, ausser sich über seine Zaghaftigkeit. Was nun thun? 
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Ja, wenn er sich dessen entsinnen kônnte, was Pochinet ïihm eben gezeigt 





































































































Plôtzlich fällt sein Blick auf die Puppe. 
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gegenüber und wiederholt, sich die Worte und Bewegungen ins Gedächtniss zurückrufend, die 




















Liebeserklärung Pochinets. Louisette hat, von ihm unbemerkt, ihre Kammer verlassen. Sie sieht ibn, 
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genügt." Pierrot nimmt 
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Hierauf geht er an’s Fenster, 
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Sostenuto. 





»Wie findest du mich? so fragt sie. ,, Anbetungswürdig,“ sagt Pierrot. , Aber es fehlt dir noch etwas.“ 


vom Kamin sein Veilchen- 
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giebt er ibr die Hand und 
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Beide verneigen sich, Pierrot schwôrt, seine Frau zu beschützen und ibr immer treu zu sein. Dann mar- 
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VII. Scene. 


LOUISETTE, PIERROT, POCHINET, JULOT. 
Ueber dem Käfig vereinigen sich ihre Hände, während Pochinet, der eben eintrat, sich die Hände reibt, 
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Zwischenspiel. 


Allegro con brio. 



































FD.v V VV 


V 


SUOMDUSS HE 























































































































11] 
| 





























l 
M 
dl 

Ni 






























































Sd 


SCOR - 


À 




















A. 5054 K. 









































V 


dy À AA / 





















































Quatuor. 


_—. 








L 
Fr 
j 





















































































































































- ( 
L W 
\A (| 
h | 
ou 
beaute 
ns NE 
ne Hi 
E 
Ha . al | 
n | 
I {] 
fe ll | 
ul als 
res 








molto legato 

















D æ * 











£= 


LAS 
D 


1 





























5054 F. 


A. 


49 























































































Hlkoe 

Er * | 

| 

LS 
ea | EL S 
À 

nee) TSI | 
El 

\É JU 
NE : 
| HER 

NT R 

TE 

mul 

| HE 

F 

LIT 

[TT] 

[HER 

WE 

HE Fe 
me | 
LS 

RES 

ll LE, 
A NN 
li 
NES 























50 


































































































ce 


—_H 


CARE nes 














pese ne ES 
Le = 




















: 


Vas 


V 


V 















































































































































il 
l 
| 
Ile 














A. 5054 K. 


51 


ee. 


Piu mosso. 









































EN, SR RE" "To 
En Le ER 
























































Vivace. 




















5 


RE LT 
fes] 






































fr 


sempre 























> 












































































































































A. 6054 F. 


de IL Akt. 


Decoration wie im I. Akt, aber weniger anheimelnd, schon ein wenig Unlust und Vernachlässigung andeutend. Es ist 
Winter, noch ist es Nacht. Louisette arbeitet bei Lampenlicht am Tisch. Der Käfig ist rechts vom Fenster an der Mau- 


er angebracht. 
L Scene. 


LOUISETTE. 





























Louisette erhebt den Kopf, es ist ihr, als hätte Fe an die Thüre geklopft, sie horcht._ Niemand 
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immer kommt er nicht. Sie geht, um an der Pendule nach der Zeit zu sehen!_ Nein_ sollte es müglich 
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II. Scene. 
LOUISETTE., POCHINET. 




































































gekehrt. Traurig nimmt sie ihre Arbeit am Tische wieder auf, da tritt Pochinet auf und bringt ihr 
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die Frühstücksmilch und ein kleines Brod. Pochinet, mit dem Milchtopf in der Hand, geht an den Ka- 
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min, betrübt, Louisette so vorzufinden. Er giesst die Milch in eine Tasse und reicht sie ibr._,Trinken 
Sief ,Nein, danke, ich will Nichts' antwortet Louisette._,,Aber Sie kônnen doch nicht immer arbeiten, 
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so zu sehen.” Mit diesen Worten geht er ab, mit geballter Faust den ahwesenden Pierrot bedrohend, 
der seiner armen,kleinen Frau so viele Thränen verursacht. 
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III. Scene. 55 
LOUISETTE, später PIERROT. 


Louisette versucht zu essen. 


Nein, sie kann nicht. Sie versucht 
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Andantino. = 


























min, will sich wieder an die Arbeit machen, aber der Schlaf übermannt sie. 
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es zornig fort. Er ist matt und abgespannt und sinkt rechts auf einen Stuhl 
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Dann bemerkt 
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am Kamin angelangt, stôsst er an einen Leuchter, 
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Durch das Geräusch 
wacht Louisette plôtzlich 
auf, reibt sich die Augen 


und bemerkt Pierrot. 
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Überzeugung. _ 


sagt Louisétte. ,Ach! 
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Pierrot beschwort es. 
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Er verspricht Besserung. ,,Komm, lass das Weinen, meine liebe, kleine Frau!“ Louisette hebt ihn auf. 





Wird er seinen Schwur diesmal halten? Pierrot zieht sie sanftin seine Arme; zuerst streubt sie sich 








etwas; endlich erwidert sie seinen Kuss. Während Pierrot sich, glücklich über die Versôhnung, 
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die Hände reibt, neigt sie sich zu seinem Ohr. Sie hat ihm ein Geheimniss anzuvertrauen. Und ihn an den 








Arbeitstisch führend, nimmt sie aus der Schublade ein Kindermützchen. Freudige Überraschung Pierrots. 
Wie, ein Kind wird er haben?! Und das Mützchen auf seine Faust setzend, schäkert er mit ihm, als ob es schon 
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iü vivo. 
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da wäre, als ob er es schon auf dem Arm wiegte. 

















Er schwürt beim Leben des Kindes, sich nun immer gut zu führen. ,Doch eins 


























sagt er, das Geld! Es wird welches nôthig sein, den Kleinen da zu erziehen." 
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Louisette hat auch schon daran gedacht.__ Sie giebt ihm ein Zeichen, zu warten und geht in das 




















Alsbald 


loscht die Lampe. 
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Schlafzimmer. 


























A. 5054 F. 


64 


kommt Louisette zurück, in der Hand eine volle Sparbüchse, die sie 
voller Heiterkeit an den Ohren des ganz erstaunten Pierrot schüttelt. 


»Wie, sagt er, die Sparbüchse in die 









































antwortet Louisette,,ich habe es durch Arbeiten verdient“ 
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IV. Scene. 
PIERROT allein. 


Pierrot blickt einen Augenblick nach der Thüre, die Louisette hinter sich geschlos - 
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und  findet, dass es Kkalt ist. Und übrigens, sehr heiter ist es nicht._ Hier 
























































kann man sich nicht amüsiren. Er ist missmuthig. Wahrscheinlich die Müdigkeit und die durch- 
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er bemerkt je- 
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sich zu wärmen und sich ein Glas Wasser einzugiessen; 
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leert ihn 
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fallen 
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“ Er ôffnet das Fenster, 


Nun wohl, geh Deines Weges. 
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V. Scene. 


PIERROT und JULOT. 


Poco allegro. 
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langweilst, komm Wieder mit uns. Wir gehen wWieder aus, in lustiger und hübscher Gesell- 
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schaft zu scherzen und zu trinken: Aber Pierrot lehnt ab, er hat  geschworen; 
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Julot führt ihn,um ïhn zu über - 
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wirst Du schon sehen: sagt Julot,.denn ich rufe sie herauf” Under winkt durch das Fenster, 
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75 
VI. Scene. 
ù DIESELBEN, FIFINE. 


Fifine, die erstaunt auf der Schwelle erscheint, bekleidet mit der langen, blauen Plät- 
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Augenblick an; er etwas verlegen, sie, kokett lächelnd und abwartend, immer ihre Kartoffeln knabbernd. 
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Pierrot findet sie hübsch und bietet ihr galant einen Stuhl, den Fifine annimmt. Nachdem 
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kann er ïihr in die Augen sehen. 
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: . Ce ai mn 6 . 
aber sind Sie  reich? Verwunscht.' sagt Pierrot, das 
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Pierrot hält sie zurüuck. Fa Das 






























































wird er schon herbeischaffen! - 


/ 


le 





( — pr 

5) 59) 9. 6. 0. 0; y +1 L Ce à [oo NW |I# e/ # +] # +] W  ); 
6 RE ent — SC 
Er momepnsrca | EE "EE "NN ET {_] 


SRE SUR AVESNES ER 2ES) DIS) RSR PURE RS ET 7 HER LES 0 RS EE ES RE EE V7 
ps e so DER SSSS == 


0 E ri: 



































Die Glocke unten im Hofe läutet zum Be- 
à - Le + 


sa” < 
D Pe] w | We] We] | [TT | EE AVR DR 



































ÉSISiSriiSies SES RE RSS 
NS CASE es — / | nn | | 

) a PU 
ep | nn | Tee NO ee Un BAR CREUSE PDF FEAR) (| En [|] ns | 
dr ee ere SR l———— 
= ne SE —— 


ginn der Arbeit. 
(] 
(l 














rase 
Se 

pesage 
., (Obernai — 


Gore 2 Éepopen A APPÉTE EEE 


bare ait 27 RES 

























































































Fifine geht fort, Pierrot mit der Hand noch einen Abschiedskuss zuwerfend. 
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VII. Scene. 
PIERROT, dann POCHINET, später JULOT. 


Pierrot wirft ihr durch 
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Pochinet tritt auf mit einem Korb voll Flaschen. Er bringt den Frühstücks- 
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wein; er ist schon etwas angeheitert. Auf der Treppe hat er Fifine angetroffen und will nun 
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Julot bemerkt die Sparbüchse auf dem Kamin. Er geht sie zu nehmen und 
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bemerkt Julot, der seinen eigenen Gedanken nachhängt. Er zieht ein Spiel Karten aus der Tasche Wir wollen ein 
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Die Scene von vorher wiederholt sich. 
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sagt Pierrot. Bravo, bemerkt der schon angeheiterte Pochinet, ,,Du hast doch noch ein Herz‘! 

































































Julot macht Miene fortzugehen. Aber Pierrot hält ïihn zuriück. Er zôgert noch, 
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dann legt er mit einem plôtzlichen Entschluss, durch Geldsucht gereizt, den Ring auf den Tisch. 
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und die seinigen auf einmal aufdeckend, zeigt er, dass er gewonnen und bemächtigt sich des 
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waltsam in die Hand drückt. Pierrot, vollig kopflos, bereitet sich sie aufzubrechen, 
aber er lässt die schon angelegte Hand sinken._ Nein,er wird sie nicht aufbrechen. 
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Die Glocke draussen verkündet den Schluss der Arbeitszeit. Julot 
üffnet das Fenster und zeigt ihm, dass Fifine ihn auf dem Hofe Pierrot, ganz vernarrt, 
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während Julot sich sagt: 




































































gehôrt mir!“ 
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VIII. Scene. 
POCHINET. JULOT. 


Pochinet schläft, den Kopf auf dem Tische neben seinem 
Moderato assai. 


Fe pesante 






























































geleerten Glase. Julot schüttelt ihn; er wacht nicht auf. 
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Von dieser Seite hat er also Nichts zu befürchten, ae Lsetzt sich und wartet. 


















































Plotzlich vernimmt er ein  Geräusch. Er horcht auf. 










































































dim. molto 


Es ist Louisette, die Treppe  hinaufkommend. _ Schnell steht er auf und verbirgt 

































































94 


IX. Scene. 
POCHINET, JULOT, LOUISETTE. 


sich hinter der Thüre, durch die Louisette vergnügt eintritt, ohne ihn zu sehen. Sie stellt ihren 
Korb auf einen Stuhl und bemerkt, sich umwendend, den schlafenden Pochinet, die Karten,die 


Allegretto. 
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leeren Gläser und auf dem Kamin die erbrochene Sparbüchse. Entsetzt eilt sie, noch Nichts von 


Allegro. 























St{accato 


Allem verstehend, nach der Thür und begegnet Julot, der eben einzutreten scheint. 






































Sie fasst ihn am Arm, führt ihn in den Vordergrund 
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und fragt ihn, was das Alles zu bedeuten habe! ,Wo ist Pierrot? Julot antwortet, 
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Louisette ist verzweifelt. Julot nähert sich ihr und zeigt ihr den Ehering, den er am Finger trägt; 
Pierrot hat ihn aufs Spiel gesetzt und verloren. Louisette ist daher die Seine. 
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Er will sie in die Arme schliessen, aber sie stüsst ihn von sich und eilt ausser sich zu Pochinet, 
Poco a poco accelerando ke crescendo 



















































































üffnet sie ganz weit und bedeutet ihm mit Handbewegung: »Hinaus"! Julot geht langsam 
zur Thüre; auf der Schwelle 
dreht er sich plôtzlich um und 
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zieht die sich wehrende Louisette in seine Arme. Während dieser Scene ist 
’ == 
En p- c a 









































Pochinet allmählich erwacht.__ Was er  sieht, ernüchtert 






































Er versteht Alles, stürzt sich auf Julot und entreisst Louisette seinen Armen. Der Andre will ihm entwi- 

schen, aber er packt ihn ander Gurgel: ,, Du Canaille, jetzt kenne ich dich sagt er,,ich habe Alles gesehen! 

Du hast betrogen, Du hast Pierrot bestohlen,um ihmsein Weib zu rauben. Ich Done DIRES 
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Aber Louisette hält ihn zurück,als er sich von neuem auf Julot stürzen will. Dieser be- 
Lento maestoso. 
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nutzt die Gelegenheit,um zu fliehen und die Thüre hinter sich zu schliessen. Pochinet droht mit der Faust 


ARS 
















































































FAT js 
enr Oui 
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Ende des zweiten Aktes. 
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Zwischenspiel. 


Langsames Walzertempo. 


EL + 
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Mandoline. 
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1) Um die Ausführung zu erleichtern, kann man die zweite Stimme zwischen den beiden @- fortlassen. 
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ins Dritter Akt. 


Ein kleiner Platz an der hinten vorbeiführenden Strasse; rechts LouisetteésHaus; die Eingangsthür im Vordergrund, 
nach der zweiten Coulisse zu ein praktikables Parterrefenster, dem Publicum halb zugewendet. Links, auch etwas vorge- 
neigt, der Laden eines Weinhändlers mit der Firma: ,Pochinet, Weinhändler Links von der Thüre des Ladens eine an die 
Front des Hauses gelehnte Bank; rechts, etwas vom Hause abstehend, ein laufeuder Brunnen. 


I. Scene. 
POCHINET. 


Es ist Morgen. Pochinet, dick und stark mit frischer, 
Walzertempo. 























gesunder Gesichtsfarbe und gesetzter Miene,  Gffnet seinen Laden. Er fegt das 


























Trottoir. Dann geht er in den Laden, einen Eimer und eine Weinkanne 
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zu holen. Er geht zum Brunnen, füllt den Eimer mit Wasser und stellt ihn neben sich 
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dann,nachdem er sich vergewissert, dass Niemand auf der Strasse ist, nimmt er die 






























































'RET 


101 






























































Weinkanne und bedeutet dem Publicum, dass er aus dem darin befindlichen 
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Wein und dem Brunnenwasser eine seinem Intresse vortheilhafte 
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Mischung herstellen wird. Er giesst Wasser in die Kanne, rührt das Getränk mit dem Besen- 
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stiele vorsichtig um, steckt den Finger hinein und kostet. Es 











-ÿ-$ 8 —6 
ER A 




































































schmeckt ausgezeichnet und wird keinem Menschen 
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zurück, nimmt 
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und lässt den vollen 






























s 








| 
cl] 
l 





: 


A.5054 F. 








104 


II. Scene. 
PIERROT. 


Die Bubhne bleibt einen Augenblick leer 
Andante mosso. 


——— 
nes ETe. 


Pierrot erscheint rechts im Hintergrunde in 





















































































































































jammerlichem Zustand, die Kleider beschmutzt und zerrissen, eine alte, abgenutzte, 







































































bunte Jacke anstatt der gewohnten weissen; er tragt seine Mandoline auf dem Rücken. 
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Kaum kann er sich aufrecht halten, Hunger  quält ihn. Die Müdigkeit übermannt jïihn, 
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HERO 


























































































































Er bemerkt den Brunnen und geht, sich 
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niederbückt, sieht er sein, vom Wasser im Eimer wieder gespiegeltes Bild Wie 
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Ach ja, er kennt sie nur zu gut, seine traurige Geschichte! 


Andante. 






























































Die kleine Platterin, die die Bratkartoffeln Kknabberte! Seine Frau hat er 
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verlassen, um mit ihr zu gehen. F. 
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Und dann ist er so weit heruatergekommen, sein Brod durch Mandoline spielen zu 
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Er bemerkt den Laden des Weinhäandlers. Ach, vielleicht giebt man ihm dort etwas.Er geht zaghaft näher, 
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stimmt seine Mandoline, deren abgenutzte Saiten jämmerlich schnarren. Er beginnt ein Standchen. 
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Da ôffnet sich die Thür; 
Plôtzlich reisst eine Saite,. beschämt senkt er den Kopf 
» Mir glückt Nichts! und streckt die Hand aus. 
Aber die Thür wird wieder 
geschlossen.f" 

































































Pierrot ist verzweifelt. 
Andante mosso. 




































































Da drinnen sind sie slücklich. Sie haben zu essen, während er vor Hunger stirbt. 
Andantino. 
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Er schnallt seinen Gurtel etwas fester; FU te Se 















































star ee 
_ po e 
SET LE 
s Er 


ps 
ss 






































dann, wie er die Bank bemerkt, denkt er: ,,Wenn ich schlafen kônnte, vielleicht würde ich dann mei- 
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auf die Erde und legt sich auf die Bank, auf der er allmählich einschlaft. 
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III. Scene. 
PIERROT, KLEIN PIERROT.* LOUISETTE. 


Aus dem Hause zur rechten Seite kommt Louisette, an der Hand den kleinen Pierrot. Sie giebt dem 
Allegro giocoso. 
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Kinde einen Ball: ,,Hier spiele ein wenig vor dem Hause. Sei recht artig!” 































































































































































und blickt hinaus. Sie befestigt von aussen den Käfig mit den beiden Tauben und winkt 
= cu a = 
En Der e— isg SR is: 
Lo Ms 






























Ce # | LE 
Es FREE 
Come] 








dem kleinen Pierrot, der Ball spielt, ein Stuüuck Kuchen Zu holen, 

































































* Klein Pierrot muss durchaus so gekleidet sein, wie Pierrot im ersten Akt. Kopfkappe schwarz, Gesicht und Kleider weiss. 
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das sie ihm hinaus  reicht. 
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Das Kind nimmt den Kuchen, bricht ein Stück ab, stellt Sich 


























































































































Brocken durch das Gitter ihres…  Käfigs. 



















































































































Louisette verschwindet. __ Das Kind fährt fort zu spielen und 
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wirft seinen Ball in die Nähe der Bank, auf der Pierrot schlaft. 
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Er läuft nach, aber halt erschreckt zurück vor dem armen,, schlafenden Mann. 
Moderato_ Es 
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Zart zupft er ïhn beim Arm, um ihn zu  wecken. Pierrot rührt sich nicht. 
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Das Kind zupft ihn wieder, bis Pierrot langsam die Augen ôffnet, sich erhebt, 



































und wie im Traume den Kleinen betrachtet, der da vor ihm steht und der 







































































ihm die Hälfte des Kuchens, den éran in der Hand hat,  zureicht. 
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Pierrot nimmt das Gebotene und réibt sich die Augen. Träumt er denn noch? 
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Bestürzt, als ob er an die Thatsache nicht glauben kônnte, hebt er den Kleinen aufs 
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Knie und umarmt ibn leidenschaftlich mit Thranen im Auge, als plôtzlich die Thüre rechts sich ôffnet und 
I Louisette erscheint. 
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Pierrot sieht und erkennt sie; beschämt verbirgt er sich und kauert sich an der 
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Wand nieder, indem er den Kragen seiner Jacke hochschlägt, um besser sein Gesicht 
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seiner Mutter läuft und einen ,sou" ærbittet, um ïihn dem armen, so traurigen Mann zu 


[)_# mr : 
ED" A EN Cl'it 0010 DST. à CR nr 
CA d'en ‘ 17] TES P_u# = Æ à 
Eee HS TD 0e © 
RD ef 


EE 
RL OT EE RE RS RS 
L_T74 








geben. Louisette, erfreut über das gute Herz des Kindes, giebt ihm 
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den ,sou Das Kind läuft zu Pierrot und reicht ihm das Geldstück._ Aber Pierrot wagt 














nicht, sich umzukehren. Das Kind wirft das Geldstück in Pierrots Hut und läuft zu seiner 































Mutter, die es bei der Hand nimmt. Beide gehen rechts nach dem Hintergrund, während sich der 
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Kleine fortwährend nach Pierrot umsieht. Pierrot erhebt sich lebhaft, nachdem die Beiden 
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IV. Scene. 
PIERROT. später POCHINET. 


Es war seine Frau! Und der kleine Pierrot, es ist sicher sein Sohn!_ Thränen der 






























































füllen sein Auge. 





Rübrung und der Freude 












































plôtzlich in die Wirklichkeit zurück._ Was kônnte man denn jetzt von ihm noch verlangen, 





















































elend, wie er ist?” Den Kopf in die Hände gestützt, kehrt er zurück zu der Bank, auf der er, 
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aus seinem Laden, den Eimer zu holen, den er vergessen: 


Pochinet kommt 























Schon wieder so ein 


Er bemerkt Pierrot, ohne ihn zu erkennen.__ 


RSR dE RON EU VINIORE 


FREE = EE 7 VER 


ne TR QU NT |] 





Landstreicher, 


klopft Pierrot auf die Schulter und 
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Fort mit ihm!_ 


sagt er sich. 
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heisst ihn fortgehen. 
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Sie erkennen sich wieder und 


Da begegnen sich ihre Blicke. 
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Pierrot erhebt sich langsam. 
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Pierrot sinkt in Pochinets Arme._ Wie, Du bist es, in diesem Zustand!“ ,Ach!”’antwortet Pierrot, wenn 
Moderato assai. 
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Du wüsstest!l". Plôtzlich hält er ein; von Hunger übermannt, fängt er an Zu schwanken. Pochinet hält ihn aufrecht und 
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nôüthigt ihn zu essen. ,Noch etwas! Noch etwas!“ Dann füllt er ein 
Glas mit Wein. ,Hier trinke, erhole Dich, mein armer Freund!“_  Aber Pierrot, bereit zu trinken,hält inne:,,Aber 
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willst Du denn nicht mittrinken?“_ »Natürlich# antwortet Pochinet,,werden wir zusammen 
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trinken. Warte !“ Er geht zum Brunnen und holt sich ein Glas Wasser. _ 
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»Siehst Du, seitdem ich nur Wasser getrunken, habe ich das Geld gespart, 




































































um diesen Laden zu kaufen. Denn ich habe einen Schwur geleistet. 













































































Erinnerst Du Dich der schrecklichen Stunde? — Ich war berauscht. _ 
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Plôtzlich sah ich, dass er betrog: 


spieltest mit Julot. 
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Glücklicherweise erwachte ich rechtzeitig, um sie zu retten. 
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Seit jenem Tage habe ich geschworen, nicht mehr zu trinken, und mein Gelübde habe ich 

gehalten." Pierrot erinnert sich wohl der schrecklichen Scene; plôtzlich fragt er: 

| Lento maestoso. 
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» Und der Kleine, den ich dort eben mit meiner Frau gesehen habe... das ist doch wohl.:.?” 
Andantino. 





























| »Dein Sohn, erwiedert Pochinet._ ,Deine Frau wohnt dort. Es wird Alles wieder 














































































































































































































…Vielleicht doch; sagt Pochinet. 
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Die Erzählung von den zwei Tauben. 


»Kennst Du Dieses noch?“ Er zeigt ihm den an Louisettes Fenster hängenden Käfig. ,Jaf antwortet Pierrot, indem 
er sich erinnert. ,Nun sieh und hôre“ fährt Pochinet fort._ Hier, in diesem Käfig, waren zwei, die sich liebten.- 
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Eines Tages nahm einer aus Langerweile seinen Flug in die Lüfte, die arme Taube verzweifelt 
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Aber eines Morgens  kehrte der Tauber, der weit, weit  fortgewesen war, mit 
= _ 
m1 D RS BE En JE DR 7 s Er 
A = EE. AS En mn 
EKay Li æ [Le 





PP 
PSS rss D EE 


lahmen Flügeln und schwachen Füssen zum Käfig zurück. 
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Er klopfte mit dem Schnabel an die 








































































































und flehte die Taube um Verzeihung, die sie ihm mit einem Kusse gewährte._ 
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Er solle es nur 

























































































besiegeln.— Er drängt ihn nach der Thüre. — a CU CES 
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Pierrot schüttelt, immer zwei - 
felnd, den Kopf. Uebrigens 
_—— hat er seine Frau mit dem 
Lai #-Kinde fortgehen sehen. 






























































Pochinet wendet sich zum Hintergrund und bemerkt, wie Louisette und klein Pierrot zuruckkehren. 
Er hat einen Plan. »Schnell sagt er zu Pierrot, ,,geh in mein Haus, verbirg dich, 
Allegro. 
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bis ich Dich rufe - und Pierrot verschwindet hinter der Thüre, wäbrend 
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V. Scene. 


PIERROT versteckt, POCHINET, LOUISETTE, KLEIN PIERROT. 


Louisette und Klein Pierrot auftretend. Das Kind läuft zu Pochinet, der es umarmt und küsst. 
Andantino. 
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ml = À reicht er seine Hand der jungen Frau und fragt: ,,Nun, wollen Sie denn 



































immer traurig sein, nie wieder lachen?  Schnell, ein kleines Lächeln fur Ihren alten Freund!“ Louisette 















































versucht zu lachen und will in ïihr Haus. Pochinet hält sie zurück; zôgernd 


in — 












































fragt er: ,,Und Pierrot, denken Sie nie an ihn?‘ - ,,Niemals' antwortet Louisette in Erinnerung 
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an Alles, was sie gelitten. ,,Nun wenn er - zufällig - eines Tages käme, ihre Verzeihung zu er- 
flehen, würden Sie ihn nicht sehen wollen?“ ,,Nein!‘“- Bei dem Gedanken daran kommen ihr die 












































Thränen. Aber Pochinet verfolgt seinen Plan. Ohne dass Louisette es sieht, giebt er dem 
hinter der Thuüre versteckten Pierrot ein Zeichen, herauszukommen und seiner Frau zu 
Violini 





















































Füssen zu fallen. Pierrot nahert sich langsam Louisetten, faltet die Hände und kniet nieder. 
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Diese wendet sich um und bemerkt ihn.-— Besturzt, sie glaubt zu träumen, weicht sie zurück. 
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Pierrot fleht, und Pochinet räth Louisette, 
RTE 


zu  verzeihen. Aber voll Abscheu 








































































































zieht sie ihre Hand zurück, die Pierrot ergriffen. — 
Herz gebrochen, hat es mit 
er erwartet. 


Nein, sie kann nicht. Er hat iühr das 
Fussen getreten. Pierrot erhebt sich —- das hatte 
Nun bleibt ihm nur übrig, sein Vagabundenleben wiede 
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eines Tages enden wird, vergessen in 
während Louisette weint. Pochinet 
verwundert angesehen hat, und bedeutet ihm, seinen Vater und dann seine Mutter bei der 
Hand zu nehmen und Beide 


irgend einem Winkel. Er geht 


zum  Hintergrund, 
neigt sich zum Ohre von Klein 


Pierrot, der Alles 
zusammenzuführen. 
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Le) 


Das Kind thut unbefangen, was Pochinet ihm gesagt hat. Es fasst die HanG Pierrots, den 
es sanft zu Louisette zieht; dann nimmt es die Hand seiner Mutter, legt beide in einander und 
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druèkt einen Kuss darauf. Pierrot und Louisette Pochinet, ebenso tiefbewegt wie 

fallen einander in die Arme. sie, nimmt das Kind auf 
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seinen Arm,und indem er es zwischen Beide hält, wird über seinem theuren, kleinen 
Haupte die Vergebung des Geschehenen und die susse Wiederversohnung vollzogen. 
Pierrot reicht Pochinet die Hand. Ihm verdankt er sein Gluck. 
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dr à 


VI. Scene. 
PIERROT, LOUISETTE, KLEIN PIERROT, POCHINET, JULOT. 


In diesem Augenblick erscheint Julot, gleich elend, wie es Pierrot war. Bei seinem Anblick 
Allegro vivace. 












































fühlt Pochinet seinen ganzen Zorn aufsteigen; er nimmt den an der Thüre zurückge - 

















lassenen Besen und hebt ïihn gegen Julot. Aber Pierrot legt sich ‘inst-Mittel® 
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,Lass ihn laufen,* sagt er — ,,ich bin zu glücklich. Ich verzeihe ihm!‘*  Julot, erst er- 
staunt, sie Alle vereint Zu finden, Zeigt ein boshaftes Lächeln und reicht Pierrot 
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die Hand: ,,Keinen Groll also.‘— Aber Pierrot weigert sich - ,,Meine Hand, nie!“ 


Stesso tempo. 
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Aber weil es ihm so schlecht geht, reicht er ihm seine 
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Er solle weiterwandern und sich, so gut er kann,durch Spielen sein Brot verdienen! - 
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Der Vorhang fallt. 
Moderato. 
es —- 
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